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Neue Leitung 
bei Industriereifen

◗  Der Geschäftsbereich Industrial
Tires des Reifenherstellers Conti-
nental wird seit dem 1. Juni von
Dr. Michael Andreas Märtens als
Nachfolger von Thomas Böttcher
geleitet. Der promovierte Maschi-
nenbauer nahm im Jahr 2000 sei-
ne Tätigkeit für das Unternehmen
auf und arbeitete zunächst bei
Continental Automotive Systems
im Bereich Luftfedersysteme.
Nach einer Standortanalyse für ein
neues Reifenwerk wurde er 2004
Projektleiter für eine neue Reifen-
fabrik in Brasilien, bevor er ab
2005 Leiter der Logistik wurde.

Neue Dachmarke

◗  Die Tochterfirmen des Logistik-
Dienstleisters trans-o-flex treten
künftig unter der gemeinsamen
Marke trans-o-flex Logistics Group
auf. „Wir haben in den letzten
Jahren zahlreiche Firmen neu 
gegründet oder übernommen“,
begründet Klaus J. Heinz, Spre-
cher der Geschäftsführung von
trans-o-flex, die Entscheidung.
„Jetzt war es Zeit, unseren Auftritt
zu vereinheitlichen.“ Deshalb wer-
den die Schriftzüge wie „Schnell-
Lieferdienst“, „Logistik-Service“,
„Transport-Logistik“ oder „Linien-
verkehr“ durch eine englische 
Bezeichnung abgelöst. Auch aus-
ländische Tochterfirmen wie in
Belgien oder den Niederlanden
werden das neue Logo „trans-o-
flex Logistics Group“ nutzen.
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6. Elsflether Logistik-Gespräche

VERANSTALTUNGEN. Zu den 6. Elsflether Logistik-Gesprächen am 8. 
und 9. Oktober informiert der Logistik-Consulter Logo-Team interessierte 
Fachbesucher über das Thema Lager-Management. Insbesondere die 
Modernisierung von Lagern wird als einer der Brennpunkte der logistischen
Prozesskette bei dieser Veranstaltung im Vordergrund stehen. Erfahrungs-
berichte und Diskussionen im Rahmen von Kamingesprächen in über-
schaubarer Runde seien ein wesentlicher Bestandteil der Veranstaltung,
sagt Logo-Team-Berater Prof. Christian Jauernig: „So kann man besser Wis-
sen austauschen und konkrete Probleme können spontan angesprochen
werden.“ Veranstaltet wird das Seminar vom Maritimen Kompetenzzen-
trum Mariko.Ris. Interessenten können sich bis spätestens eine Woche vor
Seminarbeginn online unter www.mariko-ris.de anmelden.

Optimale Montage-Bedingungen
◗ SSI Schäfer auf der Motek 2008

MONTAGE. Ergonomische Arbeits-
plätze bergen ein hohes Optimierungs-
potenzial bei Montagetätigkeiten,
denn sie entlasten die Mitarbeiter, ver-
kürzen die Einarbeitungszeit und stei-
gern so die Durchsatzrate. Material-

flusslösungen zur Optimierung von
Montageprozessen und Handling 
präsentierte SSI Schäfer auf der Fach-
messe für Montagetechnik Motek, die
vom 22. bis 25. September in Stuttgart
stattfand. 

Für hohen Umschlag 
geeignet: Das Materialbereit-
stellregal MBR 3000 ist auch 
in doppelttiefer Ausführung 
erhältlich.

Weniger Handgriffe: Ergono-
misch konzipierte Arbeitsplätze 
optimieren die Montage.
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